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Badespaß mit Abstand
Seit Montag ist das Bad Friedrichshaller Solefreibad unter besonderen Sicherheitsmaßnahmen geöffnet

Am Montag startete die bislang
wohl ungewöhnlichste Freibadsai-
son, denn dieses Jahr wird das Bade-
erlebnis wegen der Corona-Pande-
mie ein anderes sein. Einen regulä-
ren Badebetrieb wird es in diesem
Jahr nicht geben. Denn es sind Maß-
nahmen notwendig, um Bade-
betrieb und Gesundheitsschutz mit-
einander zu vereinbaren. Dazu hat
die Landesregierung eine Verord-
nung erlassen.

Hygienekonzept Die Wiedereröff-
nung des Freibads war mit einigem
Aufwand verbunden – für Stadtwer-
ke und Badegäste. Mit einem um-
fangreichen Sicherheits- und Hygie-
nekonzept, Online-Kartenverkauf,
aufwendigem Personaleinsatz und
vielen Verboten und Einschränkun-
gen startete man am Montag in die
Badesaison. Die Corona-Pandemie
zwingt Regeln auf, die einen
Schwimmbad-Betrieb sehr er-
schweren. Deshalb gibt es erstmal
keinen Wellenbetrieb, keine
Sprunganlage, die Wasserrutsche,
Duschen und Sammelumkleiden so-
wie das Beachvolleyballfeld sind ge-
sperrt. Außerdem muss in einigen
Bereichen Mund-Nasen-Schutz ge-
tragen werden.

Eintrittstickets werden nur für
bestimmte Zeitfenster vergeben
und müssen online gekauft werden,
damit zum einen Kontaktdaten er-
fasst werden können und zum ande-
ren keine Warteschlangen an der
Kasse entstehen. Dabei ist wichtig,
dass auch für Kleinkinder unter drei

Jahren sogenannte Nulltickets be-
stellt werden. Restkarten können je
Zeitfenster 30 Minuten vorher an
der Kasse gekauft werden, zwin-
gend ist dabei auch die Angabe der
Kontaktdaten. In dieser Saison gibt
es keine Zehner- und Jahreskarten.
Drei Zeitfenster wurden eingerich-

tet: von 7 bis 9.30 Uhr (Erwachsene
2 Euro, Ermäßigte 1,50 Euro), 10.30
bis 17 Uhr (Erwachsene 3,50 Euro,
Ermäßigte 2 Euro) und 18 bis 20 Uhr
(Erwachsene 2 Euro, Ermäßigte
1,50 Euro). Da es eine Begrenzung
der zulässigen Personenzahl pro
Zeitfenster und Becken gibt, bedeu-
tet die Eintrittsberechtigung durch
den Erwerb der Eintrittskarte nicht
automatisch die garantierte Benut-
zung der Schwimmbecken.

„Trotz der vielen Einschränkun-
gen möchten wir das Freibad so
weitgehend wie möglich öffnen“,
sagt der kaufmännische Werksleiter
Hanspeter Friede. Mit einem Appell
wendet er sich an die Badegäste:
„Bitte helfen Sie mit, dass wir unser
Solefreibad offen halten können,
indem Sie die Regeln beachten. Bit-
te nehmen Sie Rücksicht aufein-
ander.“ sta

INFO Hinweise für Badegäste
Alle Infos unter www.friedrichshall-tou-
rismus.de/nc/aktivitaeten/aktiv-in-
bad-friedrichshall/solefreibad.html.
Dort gibt es einen Link zu den „Informa-
tionen für Badegäste“. Besucher wer-
den gebeten, diese aufmerksam durch-
zulesen und einzuhalten. Tickets gibt es
online unter https://t1p.de/afcd.

Das Solefreibad hat wieder geöffnet. So unbeschwert wie in den vergangenen Jahren
wird der Badespaß diesmal aber nicht. Foto: privat

Müllmarken bei
der BAG Franken
Die Stadt Bad Friedrichshall stellt
den Müllmarkenverkauf im Rathaus
sowie in den Verwaltungsstellen Un-
tergriesheim, Duttenberg und Plat-
tenwald zum 30. Juni um. Müllmar-
ken, Banderolen sowie Rest- und
Biomüllsäcke gibt es ab 1. Juli aus-
schließlich bei der BAG Franken,
Jagstfelder Straße 5, in Bad Fried-
richshall. Die Öffnungszeiten der
BAG-Franken sind Montag bis Frei-
tag von 8.30 bis 18.30 Uhr und Sams-
tag von 8.30 bis 16 Uhr. sta
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Auch in diesem Sommer beteiligt
sich Bad Friedrichshall wieder am
deutschlandweiten Wettbewerb
Stadtradeln, um für den Klima-
schutz in die Pedale zu treten. Teil-
nehmen können alle, die in Bad
Friedrichshall leben, arbeiten, einen
Verein besuchen oder zur Schule ge-
hen. Alle Teilnehmenden registrie-
ren sich einmalig mit E-Mail-Adres-
se und Namen unter www.stadtra-
deln.de. In der Suchmaske können
sie „Bad Friedrichshall“ eingeben
und sich bei einem Team registrie-
ren. Einzelpersonen können sich
dem Offenen Team Bad Friedrichs-
hall anschließen. Die Teams werden
von einer Teamkapitänin oder ei-
nem Teamkapitän koordiniert.
Auch nach Aktionsstart können sich
spontan gegründete Teams noch an-
melden. Da es in diesem Jahr wenig
Veranstaltungen rund um die Klima-
schutz-Aktion geben wird, hat sich
die Stadt als Alternative den Gastro-
Pass ausgedacht: Bei teilnehmen-
den Gastronomen gibt es Prozente,
Freigetränke oder Ermäßigungen
und auch der Aktionspartner Ro-
lands Zweiradladen hält eine beson-
dere Überraschung bereit. sta

@ Weitere Infos
www.stadtradeln.de/bad-friedrichshall
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